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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Stadtrat 05.11.2014 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Anfrage 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Bausewein, 

 

Wie aus verschiedenen Medienberichten zu entnehmen war, hat die Bundesagentur für Arbeit die 

Anschaffung von 88.000 Drogentests für die Jahre 2015 – 2018 ausgeschrieben. Die Zahl der 

Drogentests orientiere sich dabei an den Erfahrungswerten der Vergangenheit. Durchgeführt 

werden die entsprechenden Tests durch den Ärztlichen Dienst der Bundesagentur für Arbeit, der 

sowohl für die Agenturen für Arbeit, als auch die Jobcenter verantwortlich ist. Aus einer Antwort 

der Bundesregierung auf eine Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE im Deutschen Bundestag (Drs. 

18/2696) geht unter anderem hervor, dass die Teilnahme an einem Drogentest zwar grundsätzlich 

der Zustimmung des jeweiligen Leistungsbeziehenden bedarf, dies jedoch nicht ausschließe, dass 

Sanktionen wegen einer Verweigerung der Mitwirkungspflichten nach § 62 Erstes Buch 

Sozialgesetzbuch (SGB I) in Ausnahmefällen verhängt werden können. 

1. In wie vielen Fällen ist der für Erfurt zuständige Ärztliche Dienst der Bundesagentur für 

Arbeit in den Jahren 2004 – 2013 auf Ersuchen der Agentur für Arbeit Erfurt oder des 

Jobcenter Erfurt in Hinblick auf die Feststellung einer Abhängigkeitserkrankung tätig 

geworden (bitte soweit möglich nach Jahren und nach gesetzlicher Grundlage des 

Leistungsbezugs [ALG I oder II] aufschlüsseln)? 

2. Nach welchen Maßstäben entscheidet ein Mitarbeiter der Agentur für Arbeit Erfurt oder 

des Jobcenter Erfurt, ob eine Untersuchung auf Drogenabhängigkeit bei einem 

Leistungsbeziehenden nach § 62 SGB I anzusetzen ist? 

3. In wie vielen Fällen wurden in den Jahren 2004 – 2013 aus welchen Gründen in Bezug auf 

Drogentests nach § 62 SGB I durch die Agentur für Arbeit Erfurt oder das Jobcenter Erfurt 

Sanktionen gegen Leistungsbeziehende verhängt? 

  

 

Frau Stange, Fraktion DIE LINKE. 
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Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

22.10.2014, gez. i. A. Metwally   

Datum, Unterschrift 
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